
.Das Bioengineering von Proteinen …
… mithilfe von S�ugerzellen hat die Entwicklung potenzieller pharmazeutischer Ery-
thropoietine (EPOs) mit N-verkn�pften Oligosacchariden erleichtert. In der Zuschrift
auf S. 9721 ff. berichten Y. Kajihara et al. �ber die chemische Synthese eines homogenen
bioaktiven EPO-Analogons durch native chemische Ligation zwischen einem syn-
thetischen Glycopeptid-a-thioester mit zwei Sialyloligosacchariden und einer großen
Polypeptidkette, die in E. coli exprimiert wurde.
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